
 
 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

zunächst möchte ich allen für das verantwortungsvolle Verhalten danken, das wir seit den 
Herbstferien an vielen Stellen beobachten können. Wir alle merken, wie wichtig es in den kom-
menden Monaten sein wird, die Hygienemaßnahmen konsequent einzuhalten. Für die flexible 
Einsatzbereitschaft und das umsichtige Handeln unter den erschwerten Bedingungen möchte 
ich insbesondere allen Lehrerinnen und Lehrern, nicht zuletzt aber unseren Sekretärinnen, den 
Hausmeistern und dem Technischen Assistenten Dank und Anerkennung aussprechen!  

Ihnen, liebe Eltern, danke ich für die Rückmeldungen und guten Hinweise, die u.a. über den 
Schulelternbeirat an uns gekommen sind und auch für die spürbare Solidarität, die uns als Schul-
gemeinschaft den nötigen Rückhalt gibt. Die kommenden Monate werden für uns alle nicht ein-
fach werden, doch ich bin zuversichtlich, wir werden diese Herausforderungen solidarisch und 
rücksichtsvoll miteinander meistern! 

Verfahren bei Corona-Infektionen 

In der vergangenen Woche hatten wir den ersten Corona-Fall in unserer Schule zu verzeichnen. 
Betroffen ist die Klasse 6a. Auf Anordnung der Gesundheitsämter Mayen-Koblenz und Monta-
baur müssen sich alle Schülerinnen und Schüler der 6a und einige aus der 6b bis einschließlich 
zum 27.11.2020 in häusliche Quarantäne begeben.  

Wichtiger Hinweis:  

Im Falle einer positiven Testung auf das Covid19-Virus innerhalb einer Familie sollte die Schule 
möglichst schnell von den Eltern bzw. den volljährigen Schülern darüber informiert werden.  

o Rufen Sie uns am besten umgehend an (0261 915 92 0)!  

o Oder schreiben Sie uns außerhalb der Bürozeiten (abends und an Wochenenden) eine Mail 
an die folgende Adresse: carl-josef.reitz@bistum-trier.de!  

o Bitte informieren Sie sowohl die Klassen- oder Stammkursleiter als auch den Schulleiter!  

Liebe Eltern, im Falle einer positiven Testung innerhalb Ihrer Familie (bzw. Ihres Haushaltes) dür-
fen Ihre Kinder bis auf weiteres nicht zur Schule kommen. Genauere Informationen erhalten Sie 
dann jeweils in den folgenden Tagen durch das für Ihren Wohnort zuständige Gesundheitsamt.  
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Luftreinigungsgeräte für alle Klassenräume 

In den nächsten Tagen werden wir alle Klassen- und die Kursräume mit Luftreinigungsgeräten 
ausstatten. Möglich wird dies dank einer großzügigen Einzelspende und dank der Unterstützung 
durch unseren Förderverein: Der Inhaber der Koblenzer Sonnenschein-Apotheke, Herr Dr. 
Thomas Klose, spendet unserer Schule zwanzig Luftreinigungsgeräte, wie sie auch für den Ein-
satz in Apotheken und Laboren geeignet sind. Diese Geräte der Marke Philipps filtern mehrmals 
pro Stunde potentiell virenbelastete Aerosole aus der Raumluft. Zwanzig weitere Geräte wer-
den mit Mitteln des Fördervereins angeschafft, sodass wir in Kürze nahezu alle Klassen- und 
Kursräume und die Büroräume mit diesen Geräten versorgen können.  In den Klassen 5 und 6 
sowie in fast allen Oberstufenräumen konnten wir bereits die ersten Geräte aufstellen.  

Nach Auskunft unseres Ingenieurbüros haben die Luftreinigungsgeräte einen geringen Energie-
verbrauch und eignen sich für den schulischen Gebrauch. Dank eines eingebauten HEPA-Filters 
filtern sie laut Herstellerangaben ca. 99 Prozent aller Partikel mit einer Größe von bis zu 0,3 µm 
aus der Luft. Räume bis zu einer Größe von 80 Quadratmetern können ein- bis dreimal pro 
Stunde gefiltert werden.  

Wichtig:  

Auch nach Inbetriebnahme der Luftreinigungsgeräte muss weiterhin mindestens zweimal pro 
Unterrichtsstunde gelüftet werden. Auch die vom Land verhängte Maskenpflicht bleibt beste-
hen.  

Wir sehen in den Luftreinigungsgeräten eine gute Ergänzung unseres Hygienekonzeptes und 
danken Herrn Dr. Klose sowie dem Vorstand und allen Mitgliedern des Fördervereins ganz herz-
lich für die großzügigen Spenden, die diese Anschaffung ermöglicht haben! 

 

Sportunterricht 

Sorge bereitet vielen die aktuelle Situation im Hinblick auf den Sportunterricht. Nach den Vorga-
ben des Bildungsministeriums darf Sportunterricht ohne MNS-Maske nur im Freien stattfinden. 
Auch können die Umkleideräume zeitgleich immer nur von einer Klasse bzw. einem Kurs genutzt 
werden. Unterricht in der Sporthalle darf derzeit nur mit Maske stattfinden. Infrage kommen 
dafür – entsprechend dem offiziellen „Leitfaden“ für den Sportunterricht – nur Gymnastikübun-
gen oder weniger anstrengende, „leichte“ Sportarten. Wie diese Stunden im Einzelnen gestaltet 
werden, liegt in der Verantwortung der Sportlehrerinnen und Sportlehrer. 

Aktuell haben wir für den Sportunterricht ein Wechselmodell vorgesehen, so dass jede Klasse 
(bzw. jeder Oberstufenkurs) alle zwei Wochen die Sporthalle zur Verfügung hat. In den anderen 
Wochen erhalten die Klassen entweder ein alternatives Bewegungsangebot im Freien oder The-
orieunterricht im Klassenraum. Für das alternative Bewegungsangebot können der Schulhof        
oder z.B. die Rheinanlagen genutzt werden. Auch ein gemeinsamer Spaziergang ist möglich. In 
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jedem Fall gilt: Bewegung hat immer Vorrang und ist die erste Option! Nur bei allzu ungünstigen 
Wetterbedingungen soll Theorieunterricht im Klassenraum stattfinden. 

In jenen Wochen, in denen die Sporthalle durch eine andere Klasse belegt ist, informieren die 
Sportlehrer ihre Klassen und Kurse via Schul.cloud oder per Mail spätestens am Vortag, ob die 
Schülerinnen und Schüler in Outdoor-Sportbekleidung zur Schule kommen sollen. 

(Digitale) Nachmittage Tag der offenen Tür im Januar  

Die Information der Schüler und Eltern der vierten Klassen über unsere Schule findet im Januar 
an drei Nachmittagen statt. Am 8., 15. und 22. Januar 2021 informieren wir in insgesamt sechs 
identischen Veranstaltungen interessierte Kinder und ihre Eltern über unsere Schule.  

Da wir jetzt noch nicht wissen, wie dann die Hygienebestimmungen aussehen, planen wir zwei-
gleisig: 

o Falls möglich, laden wir an jedem dieser Termine um 14:30 Uhr und um 16:00 Uhr jeweils 
45 Personen (= 15 Kinder mit ihren Eltern) zu Schulführungen und zu einer anschließen-
den Präsentation im Klangraum ein.  

o Falls die Hygieneauflagen dies nicht erlauben, finden die Schulführungen digital statt. Die 
Schulleitung stellt dann über einen Videochat (mit „Google Meets“) zu den angegebenen 
Zeiten die Schule vor und steht für Fragen zur Verfügung.  

Für beide Szenarien gilt: Wenn Sie und Ihr Kind an einer der Schulführungen teilnehmen wollen, 
melden Sie sich bitte möglichst bis Anfang Januar mit dem online-Formular, das wir in den 
nächsten Tagen auf unserer Homepage bereitstellen, zu einer der Veranstaltungen an! Ihre Ad-
ressangaben benötigen wir zur Weitergabe an das Gesundheitsamt für den Fall einer Corona-
Infektion. Die Daten werden spätestens drei Wochen nach der (Präsenz-) Veranstaltung wieder 
gelöscht.  

Nach der Anmeldung über das online-Formular erhalten Sie von uns per Mail eine Terminbestä-
tigung. Für den Fall, dass die Präsenzveranstaltung nicht stattfinden kann, enthält diese Mail 
zugleich einen Link. Über diesen Link erhalten Sie Zugang zu der Videopräsentation, die als Ersatz 
zu der angegebenen Zeit stattfindet. Um an dieser Videopräsentation aktiv teilzunehmen, kön-
nen Sie sich mit einem Computer (bzw. Laptop/Tablet) mit Mikrophon und Webcam einwählen. 
Selbstverständlich tut es auch ein Computer ohne Mikrophon und Kamera; in diesem Fall können 
Sie selbst keine Fragen stellen, sondern sind lediglich Zuschauer und Zuhörer. Anfang Januar 
veröffentlichen wir auf unserer Homepage, ob die Schulpräsentationen als Präsenzveranstal-
tungen oder digital stattfinden werden. Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren finden 
Sie auf unserer Homepage: 

https://www.cusanus-gymnasium.de/aufnahme/ 

Die Anmeldung zu den Aufnahmegesprächen ist ab dem 18. Januar 2021 telefonisch oder erneut 
per online-Formular möglich. 
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Neue Kollegin in unserem Schulsekretariat 

In unserem Sekretariat haben wir seit einigen Tagen Verstärkung erhalten. Frau Tanja Kocet ist, 
bis auf weiteres vertretungsweise, als zweite Schulsekretärin zu uns gestoßen und arbeitet sich 
mit Unterstützung durch Frau Meurer und Frau Vaßen in die Konten- und Rechnungsverwaltung 
ein. Wir wünschen Frau Kocet einen guten Start und heißen sie herzlich in unserer Schulgemein-
schaft willkommen.  

Informationen zur Adventsaktion „Sponsorenwanderung“ 

Leider muss der traditionelle Adventsbasar in diesem Jahr aufgrund der Pandemie-Situation aus-
fallen. Auch die als Alternative geplante Konzertreihe kann nicht stattfinden.  

Um die Menschen, die auf den alljährlichen Erlös aus unserem Basar in diesem Jahr noch drin-
gender als sonst angewiesen sind, dennoch zu unterstützen, haben wir in den zurückliegenden 
Wochen mit allen Klassen und Stammkursen eine Sponsorenwanderung durchgeführt. Erfreuli-
cherweise spielte das Wetter mit und so konnten sich alle auf den Weg machen.  

Wir danken Ihnen, liebe Eltern, und Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, für das große Engage-
ment! Bereits jetzt deutet sich ein überwältigender Spendenerlös an, der wahrscheinlich das Er-
gebnis unseres letztjährigen Adventsbasars und, das möchte ich hinzufügen, auch unsere kühns-
ten Hoffnungen weit übertreffen wird. Die Endsumme dürfte deutlich über 25.000 € liegen! Die-
ses starke Zeichen der Solidarität mit armen und bedürftigen Menschen freut uns sehr. Wir wer-
den den Spendenerlös „eins zu eins“ an die genannten Hilfsprojekte in Bolivien, im Sudan, in 
Rumänien und hier bei uns in Koblenz überweisen. Das Endergebnis veröffentlichen wir vor 
Weihnachten auf unserer Homepage.  

Genauere Informationen zu den Hilfsprojekten, an die wir gemeinsam spenden, finden sich 
ebenfalls auf unserer Homepage. Besonders empfehlen möchte ich das eindrucksvolle Inter-
view, das unsere Schulseelsorgerin Frau Mählmann mit Pater Stephan Senge zu der von ihm vor 
23 Jahren gegründeten Sudan-Hilfe geführt hat:  

https://www.cusanus-gymnasium.de/schulleben/aktuelles/2020/spendenaktion-video-projekt-sudan/ 

Noch mehr Informationen zu dieser Initiative gibt es hier: https://initiative-paterstephan.de/ 

Auch ein Beitrag von Schwester Alphonsa aus unserer Bukarester Partnerschule über ihren Ein-
satz für die Straßenkinder am dortigen Nordbahnhof hat uns erreicht. Er findet sich ebenfalls auf 
unserer Homepage: 

https://www.cusanus-gymnasium.de/schulleben/aktuelles/2020/spendenaktion-video-strassenkinder-
hilfe-von-sr-alphonsa-in-bukarest/ 

In Vorbereitung ist derzeit noch ein Bericht über die Arbeit der Schwestern von der Heiligen 
Familie in der Bildungs- und Sozialeinrichtung für sozial schwache Familien in Sucre/Bolivien. 
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AG „Menschen ohne Wohnung“ auf Spendenplattform der Sparkasse Koblenz 

Über unsere Arbeitsgemeinschaft „Menschen ohne Wohnung“ informiert Frau Israel:  

In unserer Arbeitsgemeinschaft „Menschen ohne Wohnung“ engagieren sich Schülerinnen und 
Schüler seit etlichen Jahren für Obdachlose und bedürftige Koblenzer MitbürgerInnen. Die Gäste 
erhalten zweimal im Monat sonntags ein Brunch im Schulbistro; außerdem veranstalten wir jedes 
Jahr in der Vorweihnachtszeit eine Adventsfeier mit Gottesdienst und Geschenkübergabe. Auf-
grund der Corona-Pandemie führen wir die AG momentan in Form einer Lebensmittelausgabe 
durch. 

Das Geld für die angebotenen Lebensmittel stammt zu einem großen Teil aus dem Erlös unseres 
Adventsbasars. Leider können wir in diesem Jahr den Adventsbasar nicht in seiner bewährten 
Form durchführen. Sie, sehr geehrte Eltern, können unsere AG aber trotzdem unterstützen, denn 
auf der Spendenplattform der Sparkasse Koblenz unter www.heimatlieben.de können Sie eine 
Spende für die AG hinterlassen. Spenden kann jeder direkt über diese Internetseite, entweder per 
Sofortüberweisung oder über paydirekt. 

Gespendet werden kann bis zum 24.12.2020. Darüber hinaus ist für den 29.11.2020 um 10 Uhr 
eine Verdopplungsaktion geplant: Alle Spenden bis 200 Euro werden dann nochmals von der 
Sparkasse verdoppelt. 

Übrigens: Das Projekt kann auch auf Facebook und Twitter geteilt werden. 

Damit die AG auch im kommenden Jahr fortgeführt werden kann, hoffen wir auf zahlreiche Un-
terstützung!  (Angelika Israel) 

Wir zünden die erste Kerze an…    und lassen ihr Licht auch im Internet leuchten: 

Hunderte von Menschen in der Eingangshalle, Blasmusik, gute Worte, gemeinsames Gebet und 
Entzünden der ersten Kerze am Adventskranz… so wird in jedem anderen Jahr in unserer Schule 
die Adventszeit eröffnet. Nicht so im eigenwilligen Jahr 2020. Aber leuchten soll sie trotzdem: 
Diesmal zünden wir die erste Kerze zwar nur in kleiner Runde, aber stellvertretend für alle an. Am 
Montag, den 30.11.20, um 9.00 Uhr treffen sich Vertreterinnen und Vertreter von SV, Elternbei-
rat, Schulleitung und Schulpastoral zu einer feierlichen Zeremonie mit Segnung des Adventskran-
zes, Grußwort der SV und Musik in der Eingangshalle. Mit kleiner Zeitverschiebung können alle 
anderen über die Homepage teilnehmen: Der Film dazu soll noch am selben Vormittag online 
sein. (Schulseelsorgerin Beatrix Mählmann) 

Weihnachtskarte 

Jedes Jahr wird im Rahmen des Adventsbasars eine Weihnachtskarte der Schule zum Erwerb an-
geboten. Dazu gehen normalerweise Schülerinnen und Schüler durch die Klassen und lassen Ihnen 
die Karte zur Ansicht und zum Kauf zukommen. In diesem Jahr wird auch dies etwas anders sein. 
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Da in dieser Zeit der Pandemie die Sponsorenwanderung und andere Aktionen  (z.B. die Vertei-
lung und der Verkauf der Chronik) viele Ressourcen benötigen, wird die Aktion rund um die Weih-
nachtskarte nicht zusätzlich stattfinden.  

Dennoch wollen wir diese Tradition nicht aufgeben und bieten wieder eine besondere Weih-
nachtskarte in der Schule zum Kauf an. Diese Karte stammt in diesem Jahr von dem Verein „An-
dere Zeiten e.V.“, der übrigens auch einen interessanten Adventskalender anbietet.  

Der Text im Innenteil der Karte lautet:  

Lampen frieren in den Straßen 
Sorgen lasten auf den Dächern 
Sehnsucht späht aus engen Fenstern.  

Wir heben unsre Augen auf zu den Bergen 
woher kommt uns Hilfe? 
Alle Hoffnung weist auf das Kind 
das unser Leben heilen will.  

Hinrich C. G. Westphal  

 

Verkauf: Die Karte kann ab dem 30.11.2020 in der großen Pause in der Eingangshalle und beim 
Hefteverkauf vor dem Klangraum erworben werden.  

Die Klappkarte verkaufen wir für 1,00 € pro Stück. Von jeder verkauften Karte fließen 62 ct. dem 
Erlös unserer Adventsaktion zu. (Hubert Huffer) 

 

CD-Produktion „Advent 2020 … in diesem Jahr anders …“ 

Obwohl in diesem Jahr die vorweihnachtlichen Konzerte (u.a. Christmas Brass) nicht stattfinden 
können, werden wir dennoch nicht auf Musik verzichten! 

Für die diesjährige Adventsaktion des BCGK wurde eigens die CD „Advent 2020 ... in diesem Jahr 
anders ...“ produziert. Mit mehr als einer Stunde Spielzeit bietet diese CD viele musikalische Bei-
träge zur Adventszeit - so von Schülerinnen und Schülern der Klassen 6b und 6c, Instrumental- 
und Gesangssolisten unserer Schule; weitere Musikwerke spielen das Blechbläserensemble, Ehe-
malige und Freunde der Schule. Hinzu kommen Textvorträge, die von Schülerinnen der Klassen-
stufen 8 und 13 verfasst wurden. 

Die CD kostet 10,- €; der Erlös kommt ebenfalls den sozialen Projekten der diesjährigen Advents-
aktion zugute. 

Verkauf: Die CD wird (zusammen mit der Weihnachtskarte) ab dem 30.11.2020 täglich jeweils 
in der großen Pause im Foyer und vor dem Klangraum zum Verkauf angeboten. In den beiden 
letzten Adventswochen findet der Verkauf an den Tagen Dienstag / Mittwoch / Donnerstag 
ebenso in der großen Pause an den o. g. Stellen statt. (Christian Rivinius) 
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Frühschichten in der Adventszeit 

Ganz leicht ist es zurzeit ja nicht, ein Mensch zu sein. Aber vielleicht wird uns auch ganz neu be-
wusst, was Menschsein überhaupt bedeutet? „Gott sagt JA ZUM MENSCHEN“, so kann man das 
Weihnachtsgeheimnis auch formulieren, und dieses Motto trägt die Reihe der Frühschichten im 
Advent in diesem Jahr. JA zum Menschsein, das heißt auch „JA zur Unvollkommenheit“, „JA zum 
Vertrauen“, „JA zur Begegnung“. Über diese drei Einzelthemen wollen wir nachdenken bei drei 
Frühschichten am 04.12., am 11.12. und am 18.12. (Wegen des Elternsprechtages gibt es am 
27.11. keine Frühschicht.) Für die, die sie noch nicht kennen: Die Frühschicht ist eine Morgenme-
ditation für Frühaufsteher vor Unterrichtsbeginn. Musik, Stille, Gedanken, Gebet, Kerzenlicht und 
Beisammensein, das gehört zu jeder Frühschicht dazu, auch wenn wir derzeit auf Abstand sitzen. 

Zeit und Ort: Jeweils 7.00 Uhr in der Schulkapelle. Corona-gemäß ist die Teilnehmerzahl begrenzt; 
wer teilnehmen möchte, meldet sich am besten an unter:  

beatrix.maehlmann@bistum-trier.de. 

Frühstück diesmal bitte selbst mitbringen; heiße Getränke gibt es von uns!   
(Schulseelsorgerin Beatrix Mählmann) 

 

Besinnungstage für Schülerinnen und Schüler der Oberstufe 

Vor Weihnachten gibt es wegen der Corona-Situation in diesem Jahr keine Besinnungstage für 
die Oberstufe. Es ist aber geplant, diese unmittelbar nach den schriftlichen Abiturprüfungen zum 
Halbjahresende stattfinden zu lassen. Interessierte Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstu-
fen 11-13 sollten sich schon einmal den Zeitraum 27.01.2021 (nachmittags) - 29.01.2021 (mor-
gens) freihalten. Wie in den letzten beiden Jahren werden die Besinnungstage wieder von Frau 
Mählmann und dem Naturphotographen, Abenteurer und Weltenbummler Joshi Nichell aus 
Mainz gestaltet. Weitere Informationen folgen bald. 

 

Im Namen der gesamten Schulleitung wünsche ich allen Gesundheit 

und eine besinnliche Adventszeit. 

Mit herzlichen Grüßen 

 

(Carl Josef Reitz, Schulleiter) 


